
MÜNCHEN-GLADBACH Stadt. Museum. 

November 1955: Arbeiten von Christof Drexel.

MÜNCHEN Galerie Günther Franke. 

Dezember 1955: Arbeiten von Fritz Winter.

Haus der Kunst. Bis 18. 12. 1955: 

Picasso-Ausstellung.

Kunstkabinett Otto Stangl. Novem­

ber 1955: Zeichnungen, Radierungen und Litho­

graphien von Picasso.

MÜNSTER Kunstverein im Landes­

museum. 13. 11.-4. 12. 1955: Moderne 

französische Wandteppiche. 27. 11.-12. 12. 

1955: Weihnachtsverkaufsausstellung.

NÜRNBERG Stadt. Kunstsammlun­

gen. November 1955: Ausstellung d. Schutz­

verbandes bild. Künstler.

SCHAFFHAUSEN MuseumzuAllerhel- 

1 i g e n. Bis 3. 12. 1955: Meisterwerke Flämi­

scher Malerei.

STUTTGART Staatsgalerie. November- 

Dezember 1955: Rembrandt-Radierungen.

WIESBADEN Neues Museum. Ab 6. 11. 

1955: Handzeichnungen und Druckgraphik von 

Rembrandt a. d. Besitz des ehern. Kupferstich­

kabinetts Berlin.

WUPPERTAL Stä.dt. Museum. Bis 20. 11. 

1955: Plastik von Hermann Blumenthal. Me­

talldruck von Rolf Nesch, Gemälde u. Tempera 

von Adolf Röder.

ZWICKAU Städt. Museum. November 

1955: Farbige Wandbehänge von Heinz Fleischer 

und „Deutsche Passion' von Hans Reininger.

ZUSCHRIFT AN DIE REDAKTION

Aus dem Kurpfälzischen Museum in Heidelberg wurden zwischen Ende August 

und 25. September 1955 folgende Gegenstände entwendet:

1. Randleistenbeil, ca. 3500 Jahre alt, grünpatinierte Bronze, ca. 15 cm lang,

2. fränk. Fibel mit rechteckiger Kopfplatte und einem Tierkopf an der ovalen Fuß­

platte mit Kerbschnittverzierung, ca. 5 - 600 n. Chr., vergold. Bronze, Spange an der 

Rückseite, 3. Perlen-(Hals-)Kette aus Ton-Glas- und Halbedelsteinperlen. Die ein­

zelnen Perlen sind verziert, z. T. Einlegearbeit aus der fränkischen Zeit, 600 n. Chr.,

4. zwei Adlerfibeln, Bronze, fränk., ca. 600 n. Chr., ca. 3-4 cm lang, 5. zwei 

Riemenbeschläge, verziert aus Bronze, fränk., ca. 600 n. Chr., ca. 2 cm groß,

6. zwei Bronzebeschläge, verziert, fränk., ca. 600 n. Chr., ca. 6X2,5 cm lang,

7. Fingerring, Silber, fränk., ca. 600 n. Chr., 8. kleines Tongefäß, verziert, fränk., 

ca. 600 n. Chr., ca. 12 cm hoch, 9. kleiner Tonkrug, kleine Grundfläche, fränk., 

ca. 600 n. Chr., 10. eiserne Pfeilspitze, ca. 10 cm lang, fränk., ca. 600 n. Chr.,

11. Schmuckperle aus achatartigem (grünlich-grauem Grundton) Stein mit hellfarbigen 

Adern, runde scheibenartige Form, durchbohrt, ca. 3 cm groß, fränk., ca. 600 n. Chr.,

12. Spinnwirtel aus schwarzbraunem Ton, durchbohrt, ca. 3 cm groß, ca. 600 n. Chr., 

fränk.

Sachdienliche Angaben werden an das Kurpfälzische Museum in Heidelberg, 

Hauptstraße 97, oder an die Polizeidirektion der Stadt Heidelberg, Kriminalpolizei, 

erbeten.
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